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Schweiz SCHWEIZER SOLDAT | Oktober 2022

Tag der Angehörigen/
Tag der Öffentlichkeit

Beim Tag der Angehörigen/Tag der Öffentlichkeit der Infanterieschule

11 in den Standorten Breitfeld/Gossau SG und Ramsen/
Herisau AR herrschte richtiges «Füselwetter». Bewölkt, ein

kaltes Lüftchen und hie und da ein kleiner Regenschauer -
genauso muss es sein, um den Angehörigen der Rekruten,
Wachtmeister und Leutnants der Besatzerkompanie 4 einen

möglichst detaillierten Einblick in das momentane Leben ihrer

Sprösslinge, Freunde und Verwandten zu geben. Etwa 3000

Personen besuchten Soldaten und Kader der Infanterieschule 11.

Feldweibel aD Geel ist als Besucher

vor Ort. Als Mitglied im Höh Uof Verein

Appenzell ist er nach wie vor mit dem

Militär sehr verbunden.

Abgerundet wurde das ganze Event

mit Wurst und Brötchen in der

Verpflegungshalle.

Zufriedenheit auf allen Stufen

Oberst i Gst Simon Hobi hält das

Kommando über die Inf RS 11. Er hat im März
2022 Oberst i Gst Stefan Schenk abgelöst.

Oberst i Gst Hobi ist sichtlich stolz

auf seine Schule und sehr zufrieden mit
den AdAs.

So sehen es auch seine Kader und
Rekruten. Nach seinen Angaben waren die

Umfrageergebnisse zu der Zufriedenheit
der Miliz der Inf RS 11 von mehrheitlich

positiven Rückmeldungen geprägt. Was

dazu beiträgt? «Menschlichkeit. Als

Schulkommandant ist es wichtig, nahe bei

der Truppe zu sein», meint der gebürtige
St. Galler.

Auch mit seinem Kader sei Oberst i

Gst Hobi, ehemaliger nationale

Kontingentskommandant im Kosovo, zufrieden.

«Es besteht ein schmaler Grat
zwischen der militärischen Erziehung und der

Fürsorge für die Truppe. Diese Balance zu

halten, ist schwierig, aber wichtig. Und
noch wichtiger ist es, Militär zu machen.

Wir sollten alle wissen, warum wir hier
sind. Für Land und Leute.»

Wm Cécile Kienzi

Es gab auch viel Actionreiches zu sehen.

So konnten die Familienmitglieder und

Freunde des Militärs während zwei Tagen
bei den Vorführungen die GMTFs und
Piranha 8x8 in Aktion sehen. Erstmals wurden

nicht nur die Angehörigen eingeladen.
Der Anlass war auch für die Öffentlichkeit

konzipiert.
In der Nähe der Besucher ratterte es

aus den 12,7mm Geschossen in den

Schusswall, und sogar eine Rauchwand

war Teil der Übung, um einen

Radschützenpanzer, der einen Mobilitykill erlitt,
unter Sichtschutz zu evakuieren.

Für die begeisterten Brüder und

Schwestern und die stolzen Eltern gab es

dann noch die Möglichkeit, in einem
Schuss- und Fahrsimulator nah an die

Erlebnisse und Ausbildungen ihrer Angehörigen

zu kommen.

Leutnant Hagmann und sein Bruder, der bereits 2019 in der gleichen Funktion

gedient hat.



Rekr Donzé und seine Familie. Donzé wird als Besatzer seine VBA bei den Durchdienern in Birmensdorf absolvieren
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Als Vater von drei Töchtern weiss der neue Schulkommandant

Simon Hobi eines: «Normal zu bleiben auf allen
Stufen» sei das A und 0, um die Rekrutenschule mit
positiven Gefühlen abschliessen zu können.

Wm Caminada und Wm Regli sind Kommandantinnen eines

Radschützenpanzers.

Rekr Stucki und Rekr Schumacher freuen sich, heute ihren Familien ihr Soldatenhandwerk näher zu bringen.
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